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Geschätzte Gemeindebewohner! 
Liebe Feuerwehrkameraden! 
 
Ein ereignisreiches Jahr 2017 liegt hinter uns. Besonders in Erinnerung bleibt uns der Wirt-
schaftsgebäudebrand in Nörning. Ein besonders schwieriger Einsatz, bei dem leider auch ein 
Menschenleben zu beklagen war. Umso mehr gilt ein besonderer Dank nicht nur unseren Feu-
erwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden, die an diesem 30. Oktober und in der da-
rauffolgenden Woche im Dauereinsatz standen, sondern auch den vielen privaten Helfern und 
Nachbarn, die in dieser schwierigen Situation „Zivilcourage“ gezeigt haben, und ihre Freizeit in 
den Dienst der guten Sache gestellt haben. 

Auch ein zweiter größerer Brandeinsatz war im vergangenen Jahr zu bewältigen. Am 01. April 
wurden wir zu einem Wohnhausbrand in Waltersdorfberg alarmiert. Im August waren einige 
kleinere Unwettereinsätze zu bewältigen, jedoch blieben wir von größeren Unwettereinsätzen 
weitgehend verschont. Insgesamt wurden 49 Einsätze bewältigt. 

Ein besonderes Augenmerk wurde auch dieses Jahr wieder auf die Ausbildung gelegt. Neben 
der Sanitätsleistungsprüfung, der Branddienstleistungsprüfung, den Funkleistungsbewerben 
und den zahlreichen Bewerben unserer Feuerwehrjugend, ist vor allem der Bewerb um das 
Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold, der aufgrund seines Schwierigkeitsgrades auch als 
„Feuerwehrmatura“ bezeichnet wird, zu erwähnen: Unser Gruppenkommandant LM Christoph 
Goger stellte sich erfolgreich dieser schwierigen Einzelprüfung. 

Näheres zu diversen Ausbildungen, Einsätzen, Übungen und Veranstaltungen können sie auf 
den folgenden Seiten nachlesen. 

In diesem Sinne bedanke ich mich im Namen der FF Ebersdorf bei der Bevölkerung der Ge-
meinde Ebersdorf für die großzügige Unterstützung im abgelaufenen Jahr mit einem steiri-
schen 

 

Gut Heil! 

Vorwort 

HBI Jürgen Stark 
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 Ölbindearbeiten am Bauhof im August 



Mitgliederbewegung: 
 
Unsere Feuerwehr besteht derzeit aus: 60 aktiven Mitgliedern 
      23 Mitgliedern außer Dienst 
        6 Mitgliedern der Feuerwehrjugend 
 
    Gesamt:          89 Mitglieder 
 
Weiters haben wir derzeit 44 unterstützende Mitglieder. 
 
Eintritte:   Philipp Fetz 
   Andreas Kepper (Zweitmitglied) 
 
Abmeldungen:  Lukas Hofer, Johann Lederer, Nadine Postl 
 
Stundenaufwand 
 
49 Einsätze:      1026 Stunden 
106 Übungen:    1694 Stunden 
556 Tätigkeiten:    5688 Stunden 
 
711 GESAMTTÄTIGKEITEN:   8408 GESAMTSTUNDEN 
 
 
Würde man die freiwillig geleisteten Stunden mit einem Facharbeiterlohn berechnen, ergibt 
das einen Wert von ca. ¼ 324.000,00! 
(Selbst wenn man die ¼ 20,00 – Mannstunde lt. Tarifordnung des ÖBFV – verrechnen würde, ergäbe 
das einen Gegenwert von ¼ 168.080,00) 

Statistik 

HBI Jürgen Stark 
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Fahrzeugbergung im Jänner in Nörning Fahrzeugbergung während der Sanierung der L 412 



Wohnhausbrand in Waltersdorfberg 
 
Am 01. April wurden wir im Zuge eines Ab-
schnittsalarms zu einem Wohnhausbrand nach 
Waltersdorfberg alarmiert. In einem Nebenge-
bäude eines Gasthauses brach gegen 18.00 
Uhr im Dachbereich ein Brand aus, welcher sich 
rasch über den Dachstuhl ausbreitete. 
Die Feuerwehr Ebersdorf erhielt den Auftrag ei-
nen Atemschutzrettungstrupp bereitzustellen, 
sowie eine Zubringleitung von einem ca. 500 
Meter entfernten Rückhaltebecken herzustellen. 
Weiters unterstützte man die Relaisleitung mit 
einer weiteren Tragkraftspritze, um den großen Höhenunterschied zu überwinden. Nachdem 
der Brand weitgehend unter Kontrolle war, wurden wir bei den Nachlöscharbeiten am Dach-
stuhl eingesetzt. Mittels Wärmebildkamera konnten schließlich die letzten Glutnester aufge-
spürt werden. Nach rund sieben Stunden konnten die acht Feuerwehren mit insgesamt 170 
Mann wieder einrücken.     

 
Verkehrsunfall auf der L 412 
 
Am 23. April kam ein PKW in Fahrtrichtung Kain-
dorf, nach der S-Kurve auf Höhe Atzlinger, links 
von der Fahrbahn ab und schräg auf der Bö-
schung zum Stehen. Der verletzte Lenker wurde 
bis zum Eintreffen des Roten Kreuzes von Feuer-
wehr-Sanitätern betreut. Da das Fahrzeug nir-
gendwo gefahrlos abgestellt werden konnte, 
wurde es nach der Fahrzeugbergung vom LKW 
im Schritttempo nach Ebersdorf gezogen. 
 
 
 

Verkehrsunfall auf der L 412 
 
Am 20. Mai kam ein PKW bei Dreihöf in Fahrt-
richtung Ebersdorf von der Fahrbahn ab und 
überschlug sich. Das Auto ist auf den Rädern 
zum Stehen gekommen. Der Lenker wurde da-
bei unbestimmten Grades verletzt, konnte je-
doch selbst aussteigen und die Feuerwehr alar-
mieren. Während die Einsatzstelle abgesichert 
und der Brandschutz sichergestellt wurde, be-
treuten zwei Feuerwehr-Sanitäter den Verletzten 
bis zum Eintreffen des Roten Kreuzes. Der PKW 
wurde von der Straße entfernt und gesichert ab-
gestellt.  

Einsätze 
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Brandbekämpfung Im Innenhof des Nebengebäudes 

Der PKW kam auf der Böschung zum Stehen 

Das Auto landete wieder auf allen vier Rädern 



Unwetter-Einsätze 
 
Am ersten August-Wochenende zog ein heftiges 
Unwetter über weite Teile der Steiermark. Der 
erste Alarm erfolgte am Freitag kurz vor 23.00 
Uhr. Hier mussten in Nörning Bäume bzw. 
Baumteile von der Gemeindestraße entfernt 
werden. Im Anschluss galt es, die Landesstraße 
im Bereich Dreihöf von Schlamm und Schotter 
zu befreien, zeitgleich wurde in der Nähe die 
überflutete Kläranlage eines Wohnhauses aus-
gepumpt. Am Sonntag, kurz nach Mitternacht, wurden die Einsatzkräfte nochmals zu einer 
Baumbergung auf der Landesstraße bzw. zu einer überfluteten Kläranlage gerufen.     

 
Brand einer Hackschnitzelanlage  
 
Am 04. September wurden wir zur Unterstützung 
der FF Kaindorf zum Brand einer Hackschnitzel-
maschine in Kopfing auf der Hochstraße alar-
miert. Das Feuer breitete sich rasch auf den da-
neben befindlichen Holzstapel aus. Die Feuer-
wehr Kaindorf löschte zuerst das Fahrzeug mit 
Schaum, bevor der Holzstapelbrand in Angriff ge-
nommen wurde. Die Wasserversorgung wurde in 
der Erstphase mittels Pendelverkehr von Tank-
löschfahrzeugen, sowie mehrerer Güllefässer der 
umliegenden Landwirte sichergestellt. Später 
stellte LKW-A Ebersdorf eine Zubringleitung von 

einem ca. 300 Meter entfernten Teich her. Mehrere Atemschutztrupps konnten mit Unterstüt-
zung des SRF Pöllau und einem Holzgreifer den Holzstapel zerteilen und löschen.  
 
Verkehrsunfall auf der L 412  
 
Am 7. Oktober kollidierten in Steinfeld im Bereich 
der Ortsausfahrt Richtung Sebersdorf zwei PKW. 
Dabei kam ein Lenker links von der Straße ab, 
rammte einen Gartenzaun und kam in einer Thu-
jenhecke zum Stehen. Der zweite PKW blieb auf 
der Fahrbahn und kam nach der Ortsausfahrt 
zum Stillstand. Alle Beteiligten blieben dabei un-
verletzt. Die Feuerwehr Ebersdorf sicherte die 
Unfallstelle ab und baute einen zweifachen 
Brandschutz auf. Feuerwehrsanitäter kümmerten 
sich um die Fahrzeuginsassen. In weiterer Folge 
wurde das Fahrzeug in der Hecke mittels Seilwin-
de geborgen und in einer Hauszufahrt gesichert abgestellt. Der zweite PKW wurde von einem 
Abschleppunternehmen abgeholt. 

Einsätze 
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Mehrere Baumteile mussten von der Straße entfernt werden 

Löscharbeiten beim Holzstapelbrand 

Der PKW kam in der Thujenhecke zum Stehen 



Wirtschaftsgebäudebrand  
 
Am 30. Oktober wurden wir zu einem Wirtschaftsgebäudebrand mit einer vermissten Person 
in Nörning gerufen. Im Dachbereich des Wirtschaftsgebäudes brach ein Brand aus, welcher 
sich binnen kürzester Zeit auf den gesamten Dachstuhl ausbreitete. Für die vermisste Person 
kam leider jede Hilfe zu spät, sie erlag ihren schweren Verbrennungen. Als Erstmaßnahme 

galt es, die beiden Brandwände, welche das 
Wirtschaftsgebäude vom Wohntrakt trennen, 
zu sichern. Im weiteren Verlauf konnte ein 
umfassender Löschangriff, teilweise unter 
schwerem Atemschutz, durchgeführt wer-
den. Die Wasserversorgung wurde dabei 
vom etwa 200 Meter entfernten Nörning-
bach bzw. mittels Pendelverkehr von Tank-
löschfahrzeugen sichergestellt. „Brand aus“ 
konnte erst nach rund elf Stunden gegeben 
werden. Insgesamt waren sechs Feuerweh-
ren mit 100 Mann und 17 Fahrzeugen vor 
Ort, welche rund 1000 Einsatzstunden leis-
teten. 
 
 
 

 
Weitere Einsätze waren: Auslaufen von Öl/Treibstoff, Auspumparbeiten, Beistellen von Gerä-
ten, Brandsicherheitswache, Entfernen gefährlicher Baumteile, Fahrzeugbergungen, Freima-
chen von Verkehrswegen, Insektenbekämpfung, Nachlöscharbeiten, Sicherungsdienst, Stra-
ßen- und Kanalreinigung, Verkehrsregelung. 
 
 
 
 
Technische Einsätze 
Alarmstufe 1 (TEAS 01): 27 Einsätze 
Alarmstufe 2 (TEAS 02): 8 Einsätze 
 
Brandeinsätze 
Alarmstufe 1 (BEAS 01): 10 Einsätze 
Alarmstufe 2 (BEAS 02): 1 Einsatz 
Alarmstufe 3 (BEAS 03): 2 Einsätze 
 
Brandsicherheitswache (BSW): 1 Einsatz 
 
Gesamt:   49 Einsätze 

Einsätze 
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Das Wohnhaus konnte durch Sichern der Brandwand  
gerettet werden 



Übungen 

Jahresbericht 2017 

Die 1. Frühjahrsübung stand ganz im Zeichen des 

„Unwettereinsatzes“. Hier wurde das Füllen und 

Verlegen der Sandsäcke beübt. 
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Beim „Heizraumbrand“ in der Tischlerei Hörzer war 

neben dem Löschangriff auch ein verunglückter 

Atemschutzgeräteträger zu retten. 

Löschangriff bei der 2. Frühjahrsübung in Nörning-

Scheiblfeld. Auch die FF Sebersdorf war an dieser 

Übung beteiligt. 

Bei der 3. Frühjahrsübung wurde nach einem Ver-

kehrsunfall neben der Saifen eine Ölsperre beim 

Sägewerk Ziegner errichtet. 

Ein Verkehrsunfall zwischen PKW und Motorrad mit 

mehreren Verletzten wurde bei der 3. Herbstübung 

am Bauhof angenommen. 

Scheunenbrand bei Fam. Rath in Ebersdorf: Bei der 

2. Herbstübung standen Menschenrettung und 

Brandbekämpfung am Programm. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Übungsstatistik 
 
3 Frühjahrsübungen 
3 Herbstübungen 
2 Winterschulungen (Digitalfunk, Erste Hilfe) 
1 Abschnittsübung 
1 KHD-Übung 
4 Atemschutzübungen 
1 Abschnittsatemschutzübung 
2 Maschinistenübungen 
1 Stabs- und Kraftfahrübung 
2 MRAS-Übungen 
1 Abschnitts-MRAS-Übung 
1 Brandschutzübung mit Volksschule und Kindergarten 
1 Schulung mit dem Schwimmsauger 
1 Schulung mit dem Spineboard 
3 Übungen für den Funk-Grundlehrgang 
15 Übungen für die Branddienstleistungsprüfung in Bronze, Silber und Gold 
11 Übungen für die Sanitätsleistungsprüfung in Bronze, Silber und Gold 
2 Übungen für das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold 
19 Übungen für das Funkleistungsabzeichen in Bronze und Bereichsfunkbewerbe 
8 Übungen für den Wissenstest in Bronze, Silber und Gold 
24 Übungen für das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze und Silber 
Gesamt: 106 Übungen 

Übungen 
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Die MRAS-Gruppe (Menschenrettung und Absturzsi-

cherung) übte hier das Abseilen vom Aussichtsturm 

in Auffen. 

„Aufbau eines mobilen Hochwasserschutzes an der 

Mur“, hieß es bei der Katastrophenhilfst-

dienstübung „RA 2017“ in Bad Radkersburg. 

Bei der Stabs- und Kraftfahrübung im November 

wurden mehrere Schadensereignisse aufgrund von 

Unwettern angenommen. 
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Lehrgänge 
 
OFM Patrick Adler:  Sanitäter-Lehrgang 
LM Christoph Goger:  Sanitäter-Lehrgang 
    Lehrgang „Waldbrandbekämpfung 2“ 
    Einsatzleiter-Lehrgang 
HLM d.V. Klaus Käfer: Sanitäter-Lehrgang 
OLM d.V. Christian Stark: Lehrgang „Waldbrandbekämpfung 2“ 
HBI Jürgen Stark:  Lehrgang“ Waldbrandbekämpfung 1“ 
    Nachschulung für Strahlenschutzstützpunkte 
    Informationsseminar für Feuerwehrkommandanten und 
     Stellvertreter 
 
Branddienstleistungsprüfung 

 
Am 27. Mai absolvierte die FF Ebersdorf die 
Branddienstleistungsprüfung. Je eine Gruppe in 
den Stufen Bronze, Silber und Gold stellte sich 
der Herausforderung der BDLP in der Stärke 1:6, 
wobei alle drei Gruppen die Prüfung fehlerfrei 
absolvierten! 
Bronze: Alfred Goger, Markus Hörting, Laura Le-
derer, David Maier, Daniel Mild, Nadine 
Peinsipp, Matthias Zupancic 
Silber: Christoph Goger, Michael Mild, Thomas 
Thaller 
Gold: Patrick Adler, Stefan Forreth, Daniel Schie-
der, David Schneider 

Für die Branddienstleistungsprüfung wurden 15 Übungen mit einem Gesamtaufwand von 
408,5 Stunden durchgeführt.. 
 
 
Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold 
 
Am 08. April fand an der Feuerwehr- und Zi-
vilschutzschule in Lebring der 41. Bewerb 
um das Feuerwehrleistungsabzeichen in 
Gold, die sogenannte „Feuerwehrmatura“ 
statt. 
LM Christoph Goger stellte sich nach mona-
telangem Selbststudium neben 56 weiteren 
Kameradinnen und Kameraden dieser 
schwierigsten Einzelprüfung im Feuerwehr-
wesen und erreichte mit 179 von 187 mögli-
chen Punkten Rang 27!  

Aus- und Weiterbildung 

Jahresbericht 2017 

Eine Gruppe absolvierte bei der BDLP den Schaumangriff  

HBI Jürgen Stark 
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LM Christoph Goger mit den Teilnehmern und Bewertern des 
Bereiches Hartberg, sowie FWPRÄS Albert Kern 



Derzeit besteht unsere Feuerwehrjugend aus sechs Mitgliedern: 
 
Philipp   FETZ 
Christoph  HÖFLER 
Manuel  LAUNDL 
Lukas   LEDERER 
David   PRENNER 
Marcel   TOMBECK 
 
Friedenslicht 
 
Wie jedes Jahr verteilte die Feuerwehrjugend 
das Friedenslicht an die Bevölkerung. Am 23. 
Dezember holte unsere Feuerwehrjugend das 
Friedenslicht in Hartberg. Am Heiligen Abend 
konnte dieses im Feuerwehrhaus abgeholt wer-
den. Natürlich sorgte die Jugend mit ihren Betreuern wieder für Mehlspeise und warme Ge-
tränke. Zahlreiche Gemeindebewohner folgten dieser Einladung.  
 

 
Bereichsjugendbewerb in St. Johann bei Her-
berstein  
 
Unsere Feuerwehrjugend nahm am 01. Juli am 
Feuerwehrjugendleistungsbewerb des Berei-
ches Hartberg in St. Johann bei Herberstein 
teil. Zusammen mit den Jugendlichen aus Neu-
dau und Wörth holten sie in Bronze den 9. 
Platz und in Silber den hervorragenden 3. Platz 
und somit einen Pokal! 
 

 
Landesjugendbewerb in Judenburg  
 
Am 07. und 08. Juli fand in Judenburg der dies-
jährige Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb 
statt. Mit der gemischten Gruppe „Ebersdorf / 
Neudau / Wörth“, nahmen Christoph Höfler, 
Manuel Laundl, Lukas Lederer, David Prenner 
und Marcel Tombeck am Leistungsbewerb in 
den Klassen Bronze und Silber teil. Dabei konnten Manuel Laundl und David Prenner das 
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze erwerben. Christoph Höfler und Lukas Lederer 
erreichten das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Silber. 

Feuerwehrjugend 

Jahresbericht 2017 

Beim Bereichsbewerb holte man den Pokal für den 3. Platz 

LM d.F. Julia Mugitsch 

Verteilung des Friedenslichtes im Feuerwehrhaus 

Das Areal beim Landesjugendbewerb in Judenburg 
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Ausflug der Feuerwehrjugend  
 
Nach der anstrengenden Bewerbssaison hatte 
sich die Feuerwehrjugend etwas Abwechslung ver-
dient, und so machte man am 18. August, gemein-
sam mit den Jugendlichen aus Wörth, einen Go-
Kart-Ausflug. Im burgenländischen Rechnitz mach-
te die Jugend zusammen mit ihren Betreuern die 
dortige "Speedarena" unsicher. Unsere fünf Jung-
feuerwehrmänner Christoph Höfler, Manuel Lau-
ndl, Lukas Lederer, David Prenner und Marcel 
Tombeck hatten dabei so wie ihre Betreuerinnen 
OFM Doris Fleck und LM d.F. Julia Mugitsch sicht-
lich Spaß. Zum Abschluss des Ausflugs wurden 
alle gemeinsam noch zum Grillen nach Wörth an 
der Lafnitz eingeladen. 

 
Wissenstest in Unterrohr 
 
Den Abschluss dieses Berichtsjahres bildeten 
der Wissenstest und das Wissenstestspiel im 
Oktober in Unterrohr. Neben rund 190 Teilneh-
mern aus dem Bereich Hartberg stellten sich 
auch fünf Kameraden unserer Wehr diesem 
wichtigen Teil der Grundausbildung: 
 
Wissenstest in Bronze: Philipp Fetz 
Wissenstest in Silber: Christoph Höfler und 
David Prenner 
Wissenstest in Gold: Lukas Lederer 
 
 

 
Stundenaufteilung: 
 
Wissenstest und Wissenstestspiel:      117,0 
Feuerwehrjugendleistungsbewerbe:     589,5 
Friedenslichtaktion:          67,5 
Allgemeine Übungen und Veranstaltungen unserer Feuerwehr:  364,5 
Funk-Grundlehrgang:          35,5 
Funkleistungsbewerb:         99,0 
Sonstiges:           59,0 
 
GESAMTSTUNDEN:                1332,0 

Feuerwehrjugend 
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LM d.F. Julia Mugitsch 

Go-Kart-Ausflug nach Rechnitz zur „Speedarena“ 

Die Jugend stellte sich den Fragen beim Wissenstest 
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Unsere Feuerwehr zählt zurzeit 16 aktive Atemschutzgeräteträger, sowie zwei CSA-Träger. 
 
Einsätze 
 
01.04.2017 Wohnhausbrand in Waltersdorfberg 
30.10.2017 Wirtschaftsgebäudebrand in Nörning 

 
 

Übungen 
 
17.02.2017 ÖFAST 
29.04.2017 Abschnittsatemschutzübung bei der Firma Borckenstein 
21.07.2017 Atemschutzübung 
11.08.2017 1. Herbstübung 
08.09.2017 2. Herbstübung 
09.09.2017 Atemschutzübung – Türöffnung und Schlauchmanagement 
10.11.2017 ÖFAST 
24.11.2017 Brandschutzübung in der Volksschule 
 
 
 
 
Stundenaufteilung: 
 
Einsätze:         3,0 
Übungen:                82,5 
Sonstige Tätigkeiten:        28,0 
 
GESAMTSTUNDEN:              113,5 
 
 
 

Atem– und Körperschutz 

Jahresbericht 2017 

LM d.F. Stefan Forreth 

Das Thema „Türöffnung und Schlauchmanagement“ wurde heuer an zwei Übungen bearbeitet 
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Der ÖFAST (Österreichischer Feuerwehr-Atemschutz-
Leistungstest) muss jährlich von jedem Atemschutzgeräte-
träger absolviert werden.  



Winterschulung 
 
Am 10. Februar wurde im Gemeindezentrum 
eine Winterschulung für alle Feuerwehrkame-
raden durchgeführt. Im ersten Teil wurde das 
Thema „Schock“ in einem kurzen Vortrag be-
handelt. Der praktische Teil beschäftigte sich 
mit der Herz-Lungen-Wiederbelebung, sowie 
mit der Helmabnahme eines verunfallten Mo-
torradlenkers. Teilgenommen haben 19 Feu-
erwehrmitglieder. Für die Winterschulung 
wurden 38 Übungsstunden aufgebracht. 
 
 
 

 
 
 
Sanitätsleistungsprüfung 
 
Am 11. Februar nahm die Feuerwehr Ebers-
dorf mit acht Mann an der Sanitätsleistungs-
prüfung in den Stufen Bronze, Silber und Gold 
in St. Stefan im Rosental (BFV Feldbach) teil. 
Alle drei Trupps konnten die SANLP erfolgreich 
absolvieren! 
 
 
 

 
 
Sanitätsleistungsabzeichen in Bronze: OFM Patrick Adler 
      LM Christoph Goger 
      HLM d.V. Klaus Käfer 
 
Sanitätsleistungsabzeichen in Silber: OLM Michael Fuchs 
      LM d.S. Daniel Schieder 
 
Sanitätsleistungsabzeichen in Gold: OLM Harald Peheim 
      OLM d.V. Christian Stark 
      HBI Jürgen Stark 
 
Für die Sanitätsleistungsprüfung wurden 11 Übungen mit insgesamt 244 Mannstunden 
durchgeführt! 

Sanität 
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Herz-Lungen-Wiederbelebung bei der Winterschulung  

LM d.S. Daniel Schieder 

Sanitätsleistungsprüfung in St. Stefan im Rosental 
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Funk-Grundlehrgang 
 
Am 09. September fand in Unterrohr der Funk-Grundlehrgang des BFV Hartberg statt, welchen 
JFM Marcel Tombeck und JFM Lukas Lederer erfolgreich absolvierten. Dabei wurden drei 
Übungen und 36,5 Gesamtstunden aufgewendet. 
 
 

 
 
Bereichsfunkbewerb in Jobst 
 
Am 19. August nahm eine Gruppe am Funkbe-
werb des Bereiches Fürstenfeld in Jobst teil. 
Die bewerbserfahrenen Kameraden OLM d.V. 
Christian Stark, HBI Jürgen Stark und LM 
Christoph Goger waren mit den Plätzen zwei, 
drei und sieben in der Gäste-Einzelwertung 
ganz vorne dabei und sicherten sich somit in 
der Gäste-Gruppenwertung den 1. Platz. 
 
 
 

 
 
Bereichsfunkbewerb in Pinggau 
 
Beim Funkbewerb des eigenen Feuerwehrbe-
reiches Hartberg, in Pinggau, nahmen am 11. 
November sieben Kameraden teil. FM Mar-
kus Hörting-Stoppacher, JFM Lukas Lederer, 
JFM Marcel Tombeck und FM Matthias Zu-
pancic erwarben dabei das Funkleistungsab-
zeichen in Bronze. LM Christoph Goger, FM 
Daniel Mild und LM d.F. Michael Mugitsch 
traten erfolgreich beim Pokalbewerb an, wo-
bei Christoph Goger den sehr guten 2. Platz 
belegen konnte!  
 
 
Für die Funkleistungsbewerbe wurden insgesamt 19 Übungen mit 281,0 Stunden aufge-
wendet. 

Funk und Kommunikation 
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OLM d.F. Michael Mugitsch 

Die erfolgreiche Gruppe beim Bereichsfunkbewerb in Jobst 

Bewerber und Bewerter beim Funkbewerb in Pinggau 
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Zeitungsartikel 
 
Im Berichtsjahr 2017 wurden wieder viele Artikel über 
Veranstaltungen, Einsätze, Ausbildungen, usw. in diver-
sen Printmedien abgedruckt. Neben den Zeitungen in 
der Ökoregion (Einblick, Ebersdorfer Nachrichten) wa-
ren im Vorjahr auch Artikel in der WOCHE und der Feu-
erwehrzeitschrift Blaulicht zu finden. 
 

 
Statistik Homepage 
 
Im Berichtsjahr 2017 wurden insgesamt 59 
Berichte mit 863 Bildern (gesamt ca. 
10.400) online gestellt. Ungefähr 30.600 
Personen besuchten unsere Homepage, was 
einen Tagesschnitt von 84 Besuchern aus-
macht. 
 
 
Stundenaufteilung: 
 
Homepage:    66,0 
Presseberichte:   10,5 
Jahresbericht:    28,5 
Sonstige Tätigkeiten:     4,5 
 
GESAMTSTUNDEN:             109,5 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Jahresbericht 2017 

OLM d.V. Christian Stark 

Zeitungsartikel im Blaulicht vom Februar 2017 

Zeitungsartikel in der WOCHE vom 29.03.2017 
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Zeitungsartikel in der WOCHE vom 19.04.2017 



Seniorenausflug 
 
Am 07. September fand der Seniorenausflug 
des Bereichsfeuerwehrverbandes Hartberg 
statt. Dieser führte die 85 Feuerwehrsenioren, 
darunter zehn Kameraden unserer Wehr, zum 
Johannesbrunnen nach Sauerbrunn. Nach der 
Weiterfahrt zum Bulldogwirt in Straden, wurde 
der Tag mit einer gemütlichen Jause bei ei-
nem Buschenschank in Krennach (Gemeinde 
Riegersburg) beendet.  
 
Seniorentreffen 
 
Auch in diesem Jahr trafen sich unsere Senioren alle zwei Monate, um Ausflüge zu unterneh-
men oder einfach nur gemütlich zusammen zu sitzen. 

 
 
 
Stundenaufteilung: 
 
Ausflug:   110,0 
Treffen:      272,0 
 
GESAMTSTUNDEN:   382,0 

Senioren 
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EHBI Franz Lederer 
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Besuch der Feuerwehr Fürstenfeld, anschließend Ein-

kehr beim Buschenschank Kober in Kleinsteinbach. 

Führung durch das Fensterwerk der Firma RUPO in 

Grafendorf, danach ging es zu Flourl´s Schenke nach 

Dechantskirchen. 

Besichtigung der Ölmühle Schalk in Kalsdorf. Auch die 

Frauen der Senioren waren hier dabei. 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir bedanken uns bei allen freiwilligen Helfern, sowie allen Besuchern unserer Veranstaltun-
gen und freuen uns, wenn wir Sie wieder auf einem unserer Feste begrüßen dürfen!  

Veranstaltungen 

Jahresbericht 2017 
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Am 14. Jänner fand der gemeinsame Schitag mit 

der Gemeinde am Hauser Kaibling statt. Traditionell 

meinte es das Wetter nicht gut mit uns. 

Erfreulich war die zahlreiche Teilnahme der Bevöl-

kerung an der Feuerlöscherüberprüfungsaktion am 

25. März beim Feuerwehrhaus. 

Zahlreicher Besuch der Bevölkerung und vieler 

Gastfeuerwehren herrschte auch am 04. Juni beim 

Frühschoppen im Feuerwehrhaus. 

Zum Jahresabschluss fanden noch „Sturm & Kasta-

nien“, sowie „Glühwein, Tee und Kastanien“ beim 

Feuerwehrhaus statt. 



Zu folgenden Terminen wurde von den Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Ebers-
dorf ausgerückt: 
 
26.12.2016  Wehr- und Wahlversammlung  
14.01.2017  Präsentation Jahresbericht 2016 des BFV Hartberg 
16.03.2017  1. Abschnittsbesprechung in Wörth an der Lafnitz 
07.05.2017  Florianisonntag 
10.06.2017  1. Bereichsfeuerwehrtag in Pinggau 
18.06.2017  Ausrückung Fronleichnamsprozession 
24.06.2017  133. Landesfeuerwehrtag in Judenburg 
07.09.2017  Seniorenausflug des BFV Hartberg in die Südoststeiermark 
04.10.2017  2. Abschnittsbesprechung in Sebersdorf 
03.11.2017  2. Bereichsfeuerwehrtag in Hartberg 
04./05.11.2017 Feuerwehrmesse in Oberwart   
 
 
Festveranstaltungen anderer Feuerwehren: 
 
28.05.2017  Feuerwehrfrühschoppen in Wörth an der Lafnitz 
10./11.06.2017 Feuerwehrheuriger und 125-Jahr-Feier der FF Ebersdorf an der Zaya 
11.06.2017  Feuerwehrfrühschoppen der FF Buch-Geiseldorf 
11.06.2017  Feuerwehrfrühschoppen in Kaibing 
09.07.2017  Feuerwehrfrühschoppen in Sebersdorf 
30.07.2017  Feuerwehrfrühschoppen in Bad Waltersdorf 
26.08.2017  Feuerwehrheuriger in Kaindorf 
21.10.2017  Herbstfest in Bad Waltersdorf 
 
 
Vor Weihnachten besuchten wir unsere älteren Feuerwehrkameraden und Patinnen mit einem 
kleinen Geschenk. 
 
 
Wir gedenken unserer unterstützenden Mitgliedern:  
 
 
 
 
 

 Herr Johann Weiß 
 

 Herr Anton Kurath 
 

 Herr Josef Posch 
   
 

Ausrückungen 
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Erfolgreich abgeschlossene  
Grundausbildung: 

 
FM Markus Hörting, FM Laura Lederer, FM 
Daniel Mild und FM Nadine Peinsipp 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
Bewerterverdienstabzeichen in Gold für 
mehr als 15-malige Bewertertätigkeit bei 
Landesbewerben:  
 
OLM Harald Peheim 
OLM d.V. Christian Stark 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Ehrenzeichen für vieljährige, eifrige und er-
sprießliche Tätigkeit: 
 
40 Jahre: HFM Josef Pöttler 
50 Jahre: EHBI Franz Lederer 
60 Jahre: ELM Johann Grabner 
 
 

Auszeichnungen 
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Ehrenzeichen für 60-jährige, eifrige und ersprießliche Tätigkeit: 

 
Verdienstzeichen des LFV Steiermark: 

Auszeichnungen 
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Beförderungen 

Zum Löschmeister (neuer Gruppenkomman-
dant): Christoph Goger 

ELM Karl Fleck HFM Franz Goger 

3. Stufe: BM Gernot Lederer 2. Stufe: OLM Wolfgang Höfler 

Zum Oberfeuerwehrmann: Michael Peheim 
Zum Oberlöschmeister des Fachdienstes: 

Michael Mugitsch 



Geburtstage 
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70. Geburtstag von HFM Franz Weichselberger 75. Geburtstag von ELM Franz Goger 

Nachwuchs 
80. Geburtstag von HFM Franz Goger 

Storch stellen bei HFM Markus Tombeck, 
Tochter Melissa  

Seite  21 



 
 
 
 
 
 

 
Kommandant 
HBI Jürgen Stark: 0664 / 63 51 521 
 
Kommandant-Stellvertreter 
OBI Hannes Peheim: 0664 / 42 43 085 
 
Freiwillige Feuerwehr Ebersdorf 
8273 Ebersdorf 222 
Tel./Fax: 03333 / 2341-70 
E-Mail: kdo.005@bfvhb.steiermark.at 
Web: www.feuerwehr-ebersdorf.at 
 
 
 
 
 
Impressum 
 
Für den Inhalt verantwortlich: FF Ebersdorf 
Gestaltung: OLM d.V. Christian Stark 
Fotos: Christian Stark, FF Ebersdorf, LFV Steiermark 
Druck: Kaindorfdruck Karl Scheiblhofer 

Hochzeit 
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Hochzeit von Kerstin und OLM Michael Fuchs  Hochzeit von Pia und OLM d.V. Christian Stark  

Notrufnummern: 
 
Feuerwehr: 122 
Polizei:  133 
Rettung:  144 
Euro-Notruf: 112 



 
 

Bilder 
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Unterstützung beim Kinderferienprogramm im August Maschinistenübung vor dem Feuerwehrhaus 

Interessiertes Zielspritzen beim Schulfest Entfernen gefährlicher Baumteile in Wagenbach 

Abschnittsübung beim Bauhof in Unterbuch Fahrzeugbergung auf der Hochstraße in Ebersdorfberg 
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Information für Eltern 
 
Die Freiwilligen Feuerwehren leisten in der Steiermark wertvolle Arbeit - in der Freizeit! Die Mit-
gliedschaft in der Feuerwehrjugend stellt eine sinnvolle und aufregende Freizeitgestaltung dar 
und sichert den Nachwuchs der steirischen Helfer im Feuerwehrwesen. Mit der Vollendung des 
10. Lebensjahres haben Kinder die Möglichkeit der Feuerwehr beizutreten, wo sie zunächst 
von eigens dafür geschulten Jugendbeauftragten betreut und spielerisch auf die verschiede-
nen Stufen der Feuerwehrjugend vorbereitet werden. Im Alter von 15 Jahren werden die Ju-
gendlichen nach umfassender Ausbildung und Schulung in den Aktivstand der Feuerwehr 
übernommen. Erst ab diesem Zeitpunkt dürfen sie auch an Einsätzen teilnehmen. 
Die Mitgliedschaft in der Feuerwehrjugend ist vollkommen kostenlos! Auch die benötigte Klei-
dung (Uniform) und Ausrüstung wird für die Jugendlichen von der Feuerwehr bereitgestellt. Au-
ßerdem besteht automatisch Versicherungsschutz durch die Feuerwehr.  
 
Hier kannst auch DU dabei sein: 
 
à Stelle dein Wissen unter Beweis - beim Wissenstestspiel (für 10 bis 12-Jährige) und beim 

Wissenstest (für 12 bis 15-Jährige) 
à Kämpfe um jede Sekunde - bei Bewerben auf Bezirksebene oder steiermarkweit 
à Spiel und Spaß - beim Jugendlager im Bezirk 
à Schenk auch mal was weiter - bei der Friedenslichtverteilung im Feuerwehrhaus 
à Lerne Interessantes - bei allgemeinen Übungen in unserer Feuerwehr 
à Belohne dich für die Arbeit in der Feuerwehrjugend - mit tollen Ausflügen und Aktivitäten 
 
Wenn du zwischen 10 und 15 Jahren bist und mehr aus deiner Freizeit machen willst, dann 
komm zur Feuerwehrjugend Ebersdorf! Bei Interesse oder Fragen melde dich bei unserer Ju-
gendbeauftragten oder bei unserem Kommandanten. Oder komm direkt zu einer unserer 
Übungen oder Veranstaltungen ins Feuerwehrhaus. 
 
  Jugendbeauftragte    Kommandant 
  LM d.F. Julia Mugitsch   HBI Jürgen Stark 
  0664 / 21 07 523    0664 / 63 51 521 


